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Umwelt

Beim Pfl anzen von mindestens 3 Milliarden zusätzlichen 
Bäumen in der EU bis 2030 sollten die ökologischen 
Grundsätze uneingeschränkt geachtet werden.
Die 3 Milliarden Bäume sollten zusätzlich zu denjenigen gepfl anzt 
werden, die unter unveränderten Rahmenbedingungen ohnehin 
gesetzt werden würden.

Den richtigen Baum an der richtigen Stelle und für den 
richtigen Zweck pfl anzen und pfl egen! Dies erfordert langfristige 
Planung und Überwachung. In der Praxis heißt das, dass die 
richtige Mischung von Baumarten nicht nur in Wäldern, sondern 
auch in der Agroforstwirtschast , in der Landwirtschast  
und in städtischen Gebieten angebaut wird. In Gebieten 
von hohem Naturwert wie Sümpfen, Mooren, Marschen, 
Feuchtgebieten, Torfmooren und Graslandschast en sollten keine 
Bäume gepfl anzt werden.

Die Kommission wird den Prozess erleichtern, vorantreiben 
und überwachen sowie die Zahlen im Auge behalten. Sie 
wird politische und technische Unterstützung bieten und 
sich um Kommunikation und Kennzeichnung kümmern. 
Gemeinsam mit der Europäischen Umweltagentur wird die 
Kommission die App „Map-my-Tree“ herausbringen, damit die 
Bürgerinnen und Bürger die Pfl anzung verfolgen können.

Wir müssen alle ins Boot holen! Die Verwirklichung der 
ehrgeizigen Pfl anzziele erfordert die aktive Beteiligung und 
Motivation verschiedener Akteure, die nicht nur bereit sind, 
Bäume zu pfl anzen, sondern sich auch über die Jahre darum 
zu kümmern.
Für die Anpfl anzung von Bäumen ist außerdem die erfolgreiche 
Zusammenarbeit zwischen verschiedenen Interessenträgern 
nötig von einzelnen Bürgern und Grundbesitzern bis hin zu 
Baumschulen, Vereinigungen, Unternehmen und Behörden.

Die Biodiversitätsstrategie der EU für 2030 im Rahmen des europäischen Grünen 
Deals enthält die Verpfl ichtung, dass in der EU bis 2030 mindestens 3 Milliarden 
zusätzliche Bäume gepfl anzt werden. In einem Fahrplan in der EU-Waldstrategie 
wird umrissen, wie die Kommission die Erfüllung dieser Zusage erleichtern wird.

DIE ANPFLANZUNG VON BÄUMEN SOLLTE NICHT ALS ALTERNATIVE ZUM SCHUTZ VORHANDENER BÄUME ANGESEHEN WERDEN, 
DEM NACH WIE VOR PRIORITÄT EINGERÄUMT WIRD, SONDERN ALS ZUSÄTZLICHE ANSTRENGUNG, UM DEN BAUMBESTAND 

IN DER EU AUFZUSTOCKEN.

3 MILLIARDEN BÄUME BIS 2030 Juli 2021
#EUForests

#EUGreenDeal


